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 Sperrfrist: Freitag, 13. Juni 2025 11 Uhr 

 

Hamburg, den 13. Juni 2025 

SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP stellen gemeinsamen 

Koalitionsvertrag für Bezirk Hamburg-Mitte vor: Das Mitte-Modell 

 

Am heutigen Freitag luden die Parteispitzen Hamburg-Mittes Jette von 
Enckevort und Hansjörg Schmidt (SPD), Lena Zagst und Fabian Baßenhoff 
(BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN) und Dian Diaman (FDP) zur gemeinsamen 
Pressekonferenz ins Mojo Jazz Café ein, um den in den letzten Wochen 
ausverhandelten Koalitionsvertrag für die 23. Wahlperiode der 
Bezirksversammlung Hamburg-Mitte vorzustellen. 
  
Zentrale Punkte des Vertrags sind dabei der Bereich der Stadt- und 
Sozialraumentwicklung, moderne Mobilität, Sicherheit und bürgernahe 
Verwaltung. Auch der Aspekt des Erhalts und des Ausbaus der Stadtnatur 
findet einen populären Platz in dem 27 Seiten umfassenden Vertrag. 
 
Dazu Hansjörg Schmidt, Co-Kreisvorsitzender der SPD Hamburg-Mitte: „Mit 
dem vorliegenden Koalitionsvertrag mit BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN und der 
FDP legen wir eine fundierte Grundlage für die positive Entwicklung von 
Hamburg-Mitte in den kommenden Jahren vor. Er spiegelt unseren 
gemeinsamen Willen wider, die anstehenden Aufgaben anzugehen und 
lebenswerte Perspektiven für alle zu schaffen.“ 
 
„Wir gehen diese Zusammenarbeit mit BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN im 
Bewusstsein der vergangenen Herausforderungen an, die den Start der 
letzten Wahlperiode begleiteten. Persönliche Verletzungen wirken nach und 
stellten eine Hypothek dar, die wir gemeinsam überwinden mussten. Wir 
schätzen die Bereitschaft der Grünen zur Aufarbeitung dieser Themen sehr, 
die durch persönliche Gespräche dazu beigetragen hat, Wunden zu heilen 
und das Fundament für das notwendige Vertrauen dieser neuen Koalition zu 
legen. Wir sind zuversichtlich, dass wir auf dieser Basis nun erfolgreich zum 
Wohle Hamburg-Mitte zusammenarbeiten werden“, ergänzt Jette von 
Enckevort, Co-Kreisvorsitzende der SPD Hamburg-Mitte. 
 
Lena Zagst, Co-Kreisvorsitzende von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN dazu: 
"Mit dem Abschluss des Koalitionsvertrags zwischen SPD, GRÜNEN und 
FDP – dem Mitte-Modell – schlagen wir ein neues Kapitel für Hamburg-Mitte 
auf. Gemeinsam haben wir uns ehrgeizige Ziele für eine nachhaltige 
Mobilitätswende, bezahlbares Wohnen und klimagerechte Stadtentwicklung 
gesetzt. Mit Projekten wie dem fußgängerfreundlichen Karoviertel setzen wir 
wichtige Impulse. Zudem wollen wir mehr Stadtgrün schaffen, unsere 
vielfältige Kultur stärken, Gewaltschutz auch als Aufgabe der Bezirkspolitik 
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 verankern und Klimaschutz als Querschnittsaufgabe in allen Bereichen 
anpacken. So schaffen wir neue Lebensqualität für alle Menschen in 
Hamburg-Mitte. Als GRÜNE haben wir gemeinsam mit der SPD die 
vergangenen Konflikte aufgearbeitet, Verantwortung übernommen und eine 
neue Grundlage für eine konstruktive Zusammenarbeit gelegt. Wir freuen 
uns darauf, Hamburg-Mitte gemeinsam mit unseren Partnern lebendig, 
gerecht und nachhaltig zu gestalten." 
 
Auch Dian Diaman, Bezirksvorsitzender FDP, stimmt dem zu: „Mit diesem 
Koalitionsvertrag setzen FDP, SPD und GRÜNE ein gemeinsames Zeichen 
für eine moderne, soziale und zukunftsorientierte Stadtpolitik. Alle drei 
Parteien finden sich mit ihren zentralen Anliegen wieder – und es geht nicht 
nur um Überschriften: Es wurden konkrete Vorhaben vereinbart, die 
Hamburg-Mitte spürbar voranbringen sollen. Wir erkennen das Auto als 
relevantes Verkehrsmittel an und wollen keine Parkplätze streichen. 
Gleichzeitig setzen wir auf eine sichere, baulich getrennte Führung von Auto- 
und Radverkehr. Auch bei der medizinischen Versorgung nehmen wir 
Herausforderungen ernst – besonders dort, wo Kinder- und Hausärzte 
fehlen, wollen wir gezielt nachbessern.“ 
 
Damit alle Parteien den gemeinsam ausgearbeiteten Vertrag unterzeichnen 
können, müssen verschiedene Parteigremien zustimmen. Bei BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN und der SPD erfolgte dies bereits; in den beiden Gremien 
sprach man sich einstimmig für den Koalitionsvertrag aus. Sobald auch die 
Mitglieder der FDP zugestimmt haben, kann unterzeichnet werden. 
 
Fraktionsvorsitzender Oliver Sträter von der SPD begrüßt das sehr: „Mit dem 
Mitte-Modell setzen wir als Koalition aus SPD, Grünen und FDP auf eine 
soziale und nachhaltige Stadtentwicklung, die Hamburg-Mitte zu einem 
lebenswerten, vielfältigen und zukunftsfähigen Bezirk für alle Generationen 
weiterentwickelt. Unser Koalitionsvertrag steht für bezahlbaren Wohnraum, 
eine starke soziale Infrastruktur, Klimaschutz und eine moderne Mobilität, die 
den Bedürfnissen aller Menschen gerecht wird. Wir fördern wirtschaftliche 
Stärke und kulturelle Vielfalt, investieren in Digitalisierung und 
Verwaltungsmodernisierung und stärken die demokratische Teilhabe. 
Gemeinsam wollen wir Hamburg-Mitte als urbanes Herz der Hansestadt 
gestalten – weltoffen, solidarisch und mit Zuversicht.“ 
 
Theresa Rothberg und Julia Brinkmann, Co-Fraktionsvorsitzende von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Hamburg-Mitte erklären: „Wir sind froh, dass die 
Zeit der wechselnden Mehrheiten in eine verlässliche und konstruktive 
Koalition gemündet ist. Wir begrüßen, dass wir gemeinsame Schwerpunkte 
setzen konnten – besonders hervorzuheben ist hierbei, dass 
Leuchtturmprojekte wie die Horner Geest und der Superblock im 
Karolinenviertel Teil der gemeinsamen Vereinbarung sind. Jetzt kann es an 
die Umsetzung gehen.“ 
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 Timo Fischer, Gruppenvorsitzender der FDP dazu:  „Unser ambitionierter 
Koalitionsvertrag ist Bekenntnis zu einer lebendigen und zukunftsgerichteten 
Stadt. Wir unterstützten die Außengastronomie, fördern Musikclubs und 
stehen für eine belebte Innenstadt genauso wie für attraktive Zentren in den 
Quartieren. Wir schaffen Mobilitätsangebote, die der Vielfalt der Bedürfnisse 
gerecht werden und haben konkrete Maßnahmen vereinbart, um 
bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. Den Bezirk entwickeln wir als 
attraktiven Wirtschaftsstandort der Zukunft, der Innovation, soziale 
Verantwortung und Nachhaltigkeit verbindet.“ 

 
 
 
Den ganzen Koalitionsvertrag finden sie hier:  
 
http://bit.ly/4e9bgoA 

 

 

 

Kontakt: 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands, Kreisverband Hamburg-Mitte,  
Kurt-Schumacher-Allee 10, 20097 Hamburg  
Tel.: 040 / 24 69 89  
E-Mail: hh-mitte@spd.de  
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Kreisverband Hamburg-Mitte 
Burchardstraße 19, 20095 Hamburg  
Telefon: 040 / 28 57 75 82 
E-Mail: kreisverband@gruene-mitte.de  
 
Freie Demokratische Partei, Bezirksverband Hamburg-Mitte 
Hopfenmarkt 31, 20457 Hamburg  
Telefon 040 / 309988-0  
E-Mail: dialog@fdp.cool 
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